
Samstag 30.08.2008
(dezentraler Aktions-Tag ohne Abschiebungen)

15 – 18 Uhr

Ort: 
Mehrgenerationenhaus,
Elisabethstraße 64,
Kiel-Gaarden
(Vinetaplatz, Stadtteilbücherei)

Informationsveranstaltung:
Die Situation der Flüchtlinge 

in Malta

Diese Veranstaltung 
wird unterstützt durch:

Europäischer 
Flüchtlingsfonds

Innenministerium 
Schleswig-Holstein

werkstatt utopie &
gedächtnis e.V.

Zu Gast: 
Ahmet Bugri, Flüchtlingshelfer in Malta
(Sprache: Englisch mit deutscher Übersetzung)

Bei Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte an:
Andrea Dallek

Projekt Landesweite Beratung
Flüchtlingsrat Schleswig-Holstein
Oldenburger Str. 25, 24143 Kiel

projekt@frsh.de
Tel. 0431 / 735000

www.frsh.de

Flüchtlingssolidarität braucht Geld:
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Malta
Der Insel-Kleinstaat Malta liegt im Mittel-
meer im Dreieck zwischen Sizilien, 
Tunesien und Libyen. Seit die Landwege 
nach Europa den Flüchtlingen 
weitgehend verschlossen sind, 
versuchen viele die gefährliche 
Seepassage. Einige stranden auf Malta 
und sitzen dort in der Falle. Europa 
verweigert die Aufnahme und eine 
Abschiebung ist aus rechtlichen oder 
tatsächlichen Gründen oft nicht möglich. 
NGO´s beklagen die z.T. menschen-
unwürdige Behandlung der Flüchtlinge.

Ahmet Bugri ist selbst aus Ghana 
Richtung Europa geflohen und in Malta 
gelandet. Inzwischen ist er mit einer 
Malteserin verheiratet, hat drei Kinder und 
arbeitet als Pastor. Seit Jahren ist er in der 
Flüchtlingshilfe engagiert. Als inoffizieller 
Berater unterstützt er die Flüchtlinge, 
vermittelt Kontakte und organisiert 
Schulungen z.B. Englischkurse. Durch 
seine eigene Fluchtgeschichte hat er 
einen guten Zugang zu den meist 
afrikanischen Flüchtlingen. 

Ahmet studiert internationales Recht und 
ist Mitglied bei amnesty international. 
Durch seine Kontakte zu Flüchtlingen, 
VertreterInnen der Regierung und 
Menschenrechtsgruppen diskutiert er 
Lösungswege für die vielen Probleme im 
Bereich Migration und Integration auf 
unterschiedlichsten Ebenen.
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